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Die Krönung des Zaren und Rußlands innere
Zustände

Kaiser Alexander III hat wieder Vertrauen zu seinem
Volke gefaßt Wir wollen mit der K Z von Herzen
hoffen daß dies Vertrauen gerechtfertigt sei denn wenn
Europa von Rußland eine Störung des öffentlichen Frie
dens besorgte so geschah es nur deshalb weil die innern
Zustände des Landes von vielen Russen so verzweifelt ange
sehen werden daß sie nur durch einen auswärtigen Krieg
die wachsende Unzufriedenheit der Massen glauben ableiten
zu können Die Drohungen der Nihilisten waren seit einiger
Zeit verstummt und der Kaiser und die Kaiserin nahmen
keinen Anstand überall in Petersburg sich ohne Bedeckung
zu zeigen ja der Kaiser ging was als eine Merkwürdig
keit angezeigt wird eine kurze Strecke zu Fuß über die
Straße Und nun der feenhafte Glanz bei dem Ballfest in
dem unermeßlichen Winterpalast Jeder gönnt Rußlands
jungen Monarchen und seiner Familie ein freudiges Auf
athmen nach so langer Trauerzeit Und jeder empfindet
unwillkürlich ein Bedauern darüber daß wie beim Feste des
Belsazar angeblich schon wieder von der revolutionären
Partei ein Mene Tekel an die Wand geschrieben wurde
Der Kaiser fand so heißt es unter seinen Briefen
eine Denkschrift des Exekutionscomitks der Partei vor worin
ihm bis zur Krönung Fr st gesetzt wird die darin aufgestell
ten Forderungen zu erfüllen Sonst wird offen mit Dolch
und Dynamit gedroht

Es klingt wie eine Mahnung des Schicksals an den
Kaiser Alexander diejenigen Wünsche des gebildeten Thei
les seiner Unterthanen die gerechtfertigt und erfüllbar sind
endlich und ohne ferneres Sinnen in Ausführung zu
bringen Sogar diejenige Partei in Deutschland welche
für Rußland und seine despotische Regierungsform während
des letzten Menschenalters stets die meiste Borliebe zeigte
unsere Konservativen verschließt sich nicht länger der Er
kenntniß daß nur ein thatkräftiges reformatorisches Regi
ment die düstern Geister der Revolution zu bändigen ver
mag Das russische Volk meint die Kreuzzeitung
ist eine weiche Masse für welche der Wille des Kaisers im
Grunde das Entscheidende ist Zeigt sich dieser Wille
schüchtern und unentschieden so wird das sogleich von dem
gesammten Gesellschaftskreise mitempfunden Alles geräth
ins Schwanken es geschieht nach keiner Seite etwas Durch
greifendes mehr die Velleität beherrscht die Lage und ihr
greifbarer Ausdruck sind die zahllosen Kommissionen in
denen alles begraben wird Derart war der Verlauf der
Dinge in den letzten zwei Jahren zugleich den ersten der
Regierung Alexander II Bisher habe der Zar nur an
seine Sicherheit denken müssen Wenn das jetzt anders

Nachdruck verVoten
Fraueulieve

Roman von K Berkow
Fortsetzung

Das hat sie mir nie gesagt Sie kam an einem
Sommerabend im vorigen Jahre mit ihrem Kinde hier an
und wohnte in dem kleinen Gasthause hier in derselben
Straße Der Knabe war krank darum konnte sie nicht
Weiterreisen aber als er wieder gesund geworden wollte sie
es auch nicht mehr sondern zog zu mir da ich im Ober
gestock ein Paar Zimmer zu vermiethen hatte und fragte
mich ob ich ihr nicht Arbeit oder einige Musikstunden ver
schaffen könnte sie wolle Hierbleiben Nun zuerst ist es
ihr kümmerlich genug gegangen aber es dauerte nicht lange
so fand sie Stunden und auch Arbeit genug und jetzt wird
es ihr hoffentlich immer bester gehen

Und sprach sie nie von ihrer Vergangenheit
Nein nie sie muß wohl viel Unglück gehabt haben

denn anfangs weinte sie gar so viel Ganze Nächte hörte
ich sie jammern und schluchzen bis ich ihr endlich einmal
ins Gewissen redete und sie erinnerte daß sie sich für ihr
Kind erhalten müsse auch wenn sie noch soviel Kummer
hätte Da wurde sie denn ruhiger oder that wenigstens so
nur wenn sie vor dem Bilde ihres Mannes steht das über
dem Nähtisch hängt dann wird sie oft ganz verzweifelt so
daß ich zuweilen schon dachte er sei gar nicht todt sondern
habe schlecht an ihr gehandelt

Liebe Frau Wellmann, unterbrach Adelaide sie zit
ternd vor Ausregung möchten Sie mich wohl einmal in
die Zimmer der Frau Stein führen Ich muß ich muß
mich überzeugen obschon ich kaum daran zweifeln kann daß
es die ist die ich so lange gesucht

Frau Wellmann stellte ihr Plätteisen auf den eisernen
Untersatz und einen Schlüssel von der Wand nehmeüd ging
sie voran die Treppe hinauf Adelaide folgte ihr in kaum
zu beschreibender Aufregung die Thür sprang auf nur
einen Blick warf die Prinzessin in dem einfachen Zimmer
umher dann eilte sie zu dem Fenster an welchem der Näh
tisch stand

Er ist es er ist es o mein Gott Reginald, schluchzte

geworden sei wenn der kaiserliche Wille jetzt entschlossen
sei sich seiner eigentlichen Ausgabe der Anbahnung befrie
digender Zustände in Staat und Gesellschaft mit voller
Hingabe zuzuwenden dann eröffne sich wenigstens die Mög
lichkeit eines stetigeren Ganges der Dinge als wir ihn bis
jetzt hätten beobachten können Dann sei einige Hoffnung
vorhanden daß dem entsetzlichen Pessimismus gesteuert
werde welcher die russische Gesellschaft beherrsche und na
mentlich im Heere eine erschreckende Vermehrung der Selbst
morde zur Folge habe So düster schildert das konserva
tive preußische Blatt Rußlands augenblickliche Zustände
und verlangt ein entschiedenes Vorgehen der Regierung
Die besseren Elemente der Nation sagt sie lechzen da
nach ihre Kräfte in ernster Arbeit zum Wohle des Ganzen
zu erproben

Man sieht auch der Kreuzzeitung scheint es unmöglich
daß die Zarenallgewalt ferner aufrecht erhalten bleibe für
die sich Alexander III noch anfänglich schwankend erklärte
Diese Zarenallgewalt ist ein wohlklingender Name aber
wenn sie eine Wirklichkeit wäre brauchte der Kaiser nicht
hinter dreifachen Wachen in Gatfchina sich einzusperren
Was den Nihilisten ihre Bedeutung gab und giebt ist die
Theiluahmlosigkeit ja die Schadenfreude mit welcher die
gebildete Gesellschaft Rußlands dieser Mörderbande gegen
übersteht Diese Gesellschaft in welcher sich die Wünsche
nach größerer bürgerlicher Freiheit wie sie im westlichen
Europa herrscht schon seit 1815 regen ist es müde nach
Art der Asiaten wie eine willenlose Herde beherrscht zu
werden Namentlich seit dem letzten türkischen Kriege kann
man häufig das Wort hören Bulgaren Rumänen Ser
ben u s w haben eine Verfassung erhalten ja zum Theil
aus unsern Händen in Empfang genommen und wir
Russen sollen das einzige Volk in Europa sein das dafür
niemals reif wird

Es ist freilich wahr daß das russische Volk in seiner
großen Masse auf einer so niedrigen Kulturstufe steht daß
eine freie Verfassung wie sie bei den gebildeten Nationen
Europas herrscht nicht über Nacht eingeführt werden kann
Es handelt sich dabei um ein schwieriges Werk das nur
langsam nach und nach durchgeführt werden kann aber eben
deshalb muß doch endlich ein Anfang gemacht werden

Wir glauben daß Alexander III wohl thun würde
sich nicht ferner von einer kleinen theoretischen Partei ab
halten zu lassen das russische Volk zu einer größern Theil
nahme an der Gesetzgebung und an dem öffentlichen Leben
heranzubilden Er führt damit nur das politische Testament
seines Vaters aus denn Alexander II hatte nach langer
Erfahrung den Entschluß gefaßt zu seinen übrigen Reformen
auch diese politische als nothwendigen Schlußstein hinzuzu
fügen ja er hatte das kaiserliche Dekret schon unterzeichnet

sie unfähig ihre Erschütterung länger zu bemeistern ich
habe sie endlich endlich gefunden

Frau Wellmann zog sich ganz erschrocken zurück sie
wußte nicht was sie von der ganzen Scene denken sollte
auch nicht was sie ihrer Hausgenossin sagen könne die in
diesem Augenblicke mit ihrem Knaben die Treppe hinaufkam

Frau Stein, stotterte sie ganz unbefangen in
Ihrem Zimmer oben ist eine Dame

Ich weiß es, war die ruhige Entgegnung Walther
sagte es mir schon Wünschte sie mich zu sprechen

Frau Wellmann konnte ihr darüber keine Auskunst
geben sie zog es vor einer möglichen Erörterung die ihr
unausbleiblich schien aus tzem Wege zu gehen und ver
schwand wieder in den unteren Räumen des Hauses

Adelaide hatte die Stimme der Erwarteten auf dem
Hausflur gehört sie ließ sie erst in das Zimmer treten
und dann auf sie zueilend ihre beiden Hände ergreifend
Sie sind Hildegard Reginald s Gattin, rief sie unter

Thränen Gott sei gelobt daß ich Sie fand
Hildegard erbleichte die plötzliche Entdeckung ihres

Geheimnisses ließ sie neue Gefahren fürchten

Haben Sie Mitleid mit mir, stammelte sie ich
habe ihn ja für immer verlaffen

O Hildegard mißverstehen Sie mich nicht ich bin
gekommen um Sie zu ihm zurückzuführen morgen ach
am liebsten in dieser Stunde noch möchte ich mit Ihnen
abreisen um Sie wieder mit ihm zu vereinen O mein
Gott und Walther mein geliebter Walther sein Kind,
rief sie den Knaben immer wieder in ihre Arme schließend
Nun erst weiß ich was mich so unwiderstehlich zu ihm

zog Wo hatte ich nur meine Augen um nicht zu sehen
wie ähnlich er ihm ist

Hildegard stand noch immer bleich und zitternd vor ihr
Wissen Sie warum ich ging und daß ich nie zu

rückkehren kann ohne ihn unglücklich zu machen Daß sein
Vater

Nein nein Hildegard hören Sie mich und dann
folgen Sie uns zu ihm zurück Sein Vater Graf Eber
stein ist mit mir hier seit einem halben Jahre suchen wir
wir Sie um Sie mit uns zu nehmen Reginald ist krank

welches ein paar Tage früher veröffentlicht ihm vielleicht
das Leben gerettet Härte

Politische Tagesübersicht
Halle 14 Februar

In parlamentarischen Kreisen erachtet man so schreibt
die Nat Ztg die Erledigung des im Reichstag drohen
den Konfliktes durch Annahme eines Antrages auf
Heranziehung des Privateinkommens der Offiziere
zur Kommunalsteuer für ausstchtsooll Ein Antrag in
diesem Sinne ist bereits früher von dem Abg von Forcken
beck gestellt worden wie man vernimmt würden außer den
Nationalliberalen und der Mehrzahl der Sezessionisten die
Freikonservativen ein Theil des Centrums und der Konser
vativen für eine solche Lösung sich aussprechen Es würde
in solchem Falle wohl auch die Zustimmung von oberster
Stelle einer solchen Ordnung der Sache nicht fehlen Die
Frage ob die Kommunalsteuer in dem Pensionsgesetz oder
besonders regulirt werden soll ist nur eine formelle Neben

frage Die Stellung des Kriegsministers von Kameke
scheint in der That mit der Lösung dieser Angelegenheit
in enger Verbindung zu stehen Der Kriegsminister hatte
Sonntag bei dem Kaiser eine längere Audienz auf den
Inhalt derselben schließt man aus der Rede welche Herr
von Kameke gestern im Reichstag hielt und die sich gegen
über dem sonstigen Auftreten des Kriegsministers durch eine
ungewohnte Schärfe abhob Es ist bemerkenswerth daß
die N Pr Ztg zuerst die Gerüchte über eine bevor
stehende Demission des Kriegsministers in die Oeffentlich
keit brachte Auch sonst ist es gerade die hochkonservative
Seite von welcher die Stellung des Herrn von Kameke
als unhaltbar dargestellt wird das Gerücht daß Herr
v Kameke selbst seine Enthebung betreibe wird in gleicher
Weise verbreitet wie es scheint ohne genügenden Grund
Für den Fall daß es zum Abgang des Kriegsministers
kommen sollte nennt man als Nachfolger die General
lieutenants v Eaprivi und Bronfart v Schellendorf auch
Generallieutenant v Voigts Rhetz wird genannt

Die Budgetkommission des Abgeordneten
h auses hat die Berathung des Kultusetats begonnen
und daS Ordinarium desselben in der gestrigen Sitzung er
ledigt Hervorzuheben ist unter den gefaßten Beschlüssen die
Bewilligung des neu eingestellten Fonds von 500 000
zur Unterstützung hülfsbedürftiger Gemeinden bei Schul
bauten Der Vertreter des Kultusministers gab dabei
die Erklärung ab daß den zu unterstützenden Gemeinden
abgesehen von Verpflichtungen in Bezug auf die Bauaus
führung keinerlei damit nicht zusammenhängende Verpflich

sehr krank Sie müssen zu ihm zurückkehren wenn er nicht
untergehen soll Sein Vater wird Sie selbst darum bitten
und er Reginald wird wieder glücklich werden

In fliegenden und doch schonenden Worten theilte sie
ihr das Vorgefallene mit in tiefer Erschütterung hörte
Hildegard sie an als sie geendet zeigte sich in den durch
tiefen Gram gebleichten Zügen ein Ausdruck fester Ent
schlossenheit

Ich reise mit Ihnen, sagte sie er ist krank er be
darf meiner das allein ist genügend mich an seine Seite
zu rufen

Es war nicht die Freude des Wiedersehens die aus
ihren Worten sprach es war eine unbestimmte Allgewalt
ihres Gefühles die sie in diesem Augenblicke nur empfin
den ließ daß der Geliebte leide daß er ihrer bedürfe und
daß sie zu ihm eilen müsse wohin es auch sei

Heute Nachmittag will ich Sie zu dem Grafen führen
Erschrecken Sie nicht Hildegard er hat sich sehr geändert
er wird Ihnen in besserem Sinne Vater sein als Sie es
erwarten Auch er hat viel gelitten in dieser letzten ban
gen Zeit und ich will eilen um ihn davon zu beuachrich
richtigen daß ich Sie endlich entdeckt hier wo wir nie
geglaubt nach Ihnen forschen zu dürfen

Und darf ich nie erfahren wem ich Ihre so große
Theilnahme zu danken habe, fragte Hildegard endlich
Ihr Name muß mir ja jetzt ein besonders theurer wer

den da ich durch Sie die erste Nachricht von meinem
Gatten empfing

Vielleicht hat Reginald Ihnen schon einmal von mir
erzählt, sagte die Prinzessin leicht erröthend ich heiße
Adelaide Hatzfeld

Die Fürstin eilte wie von Flügeln getragen nach
Hause athemlos noch mit glühenden Wangen trat sie in
das Zimmer des Grafen der bei ihrem Anblick erstaunt
emporschaute

Freuen Sie sich mit mir Graf Eberstein, rief sie
aus unsere Wanderung hat ihr Ende erreicht wir haben
sie gefunden

Wen Was Doch nicht Hildegard
Der Graf war ebenfalls bleich vor Erregung auf



tungesl z B bezüglich der Anstellung der Lehrer u s w
bei Bewilligung der Unterstützung aufgelegt werden würden

Bei der bevorstehenden Berathung des Cultusetats im
Abgeordnetenhause wird ein Antrag des Abg Dr Schultz
Bochum zur Berathung kommen der darauf hinzielt die
Staaisregierung aufzufordern einen Organisations
und Finanzplan bezüglich des dem Cultus
ministerium unterstellten niederen technischen
Schulwesens baldmöglichst vorzulegen Der Antrag ist
sür das gesammte Handwerk und Kunstgewerbe von
großer Tragweite und wird muthmaßlich eine eingehende
Debatte hervorrufen Die Bestrebungen Handwerk und
Kunstgcwerbe auf dem Wege der Schulung zu heben sehen
wir jetzt mehr oder minder in allen Culturländern hervor
treten Eine ganz besondere Beachtung verdienen nach dieser
Richtung Sachsen Süddeutschland und Oesterreich

Die Unterrichtskommission des Abgeordnetenhauses hat
vorgestern eine Petition eines israelitischen Einwohners
in Viersen berathen in welcher beantragt wird daß in das
Kuratorium der dortigen Realschule auch Juden eintreten
können Falls dies abgelehnt werde wünsche er davon be
freit zu werden durch seine kommunalen Abgaben jene
Schule mit unterhalten zu müssen Eine gleiche Petition
desselben Einwohners ist bereits vom früheren Kultus
minister vr Falk abschläglich beschieden worden Die Kom
mission beschloß gegen den Widerspruch der fortschrittlichen
Mitglieder dem Hause Uebergang zur Tagesordnung zu
empfehlen

Dem Vernehmen nach müssen die königlichen Eisen
bahndirektionen c seit einiger Zeit alle Eisenbahn Un
fälle die geeignet sind öffentliches Aufsehen zu erregen
sofort an den Minister sür öffentliche Arbeiten telegraphisch
melden Dahin gehören Unfälle bei welchen eine Tödtung
oder Verletzung von Personen stattgefunden hat ferner alle
Unfälle welche bei Reisen fürstlicher Personen dem von den
selben benutzten Zuge zugestoßen sind Betriebsstörungen
welche voraussichtlich ein Hauptgeleise für den fahrplan
mäßigen Gang der Züge länger als zwölf Stunden unsahr
bar machen endlich bedeutende Feuersbrünste

Die Budgetkommission des Reichstages entschied
gestern über die anläßlich des Glatzer Postgebäudes im
Plenum aufgeworfene Frage der MietHsverträge der Post
bei Bauten die auf ihr Betreiben von Privaten unter Zu
sicherung gewisser Bedingungen ausgeführt werden Man
beschloß den betreffenden Titel des Etats 53 in zwei
Theile zu zerlegen und die Miethsgebäude der PostVer
waltung in einem besonderen Titel aufzuführen Der
Antrag des Abg Rickert im nächsten Jahre einen be
sonderen Titel Miethe für Postgebäude die auf Grund von
Verträgen zu Zwecken der Post neu gebaut werden in den
Etat einzustellen wurde fast einstimmig angenommen Hier
nach würde der Reichstag in Stand gesetzt sein über die
Summen welche zu diesem Zwecke gefordert werden jedes
mal zu beschließen Der Antrag die einzelnen Ortschaften
in dem Titel namentlich aufzuführen wurde abgelehnt
Der Referent der Kommission wurde beauftragt im Plenum
die Ansicht der Kommission als dahingehend zu entwickeln
daß die Gewähr von Darlehnen an Unternehmer
zu Zwecken der Errichtung von Dienstgebäuden der Post
verwaltnng ohne die vorherige Genehmigung des Reichs
tags unzulässig sei

Gestern ist der Entwurf eines Gesetzes betreffend die

Steuervergütung für Zucker dem Reichstage zu
gangen Der Entwurf hat den aus den Mittheilungen
über die Berathungen des Bundesrathes bekannten Wortlaut

Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe am Donners
tag den am 6 d M umerzeichneten Konsul arv er trag
zwischen dem deutschen Reich und Serbien in deut
sHem Text nebst einer Denkschrift vorgelegt Der Vertrag
enthält 26 Artikel er soll ratisizirt und die Ratifikationen
in Berlin möglichst bald umgetauscht werden Ein Jahr
später tritt der Vertrag in Kraft und bleibt 10 Jahre gül
tig er ist dann von Jahr zu Jahr kündbar Im Großen
und Ganzen schließt sich der Bertrag dem deutsch griechischen
Konsul irvertrag an enthält aber den Verzicht auf die Aus
übung der diesseitigen Kapitulationsrechte in Serbien und
unter Vorbehalt des Abschlusses eines AuslieferungSvertrages
die Verpflichtung Serbiens zur Auslieferung von Verbrechern

Der deutsch österreichische Eisenbahnkon
flikt kann nach dem Ausgange der vorgestrigen Konferenz

gesprungen Adelaide ließ ihm nicht Zeit seinem Staunen
Ausdruck zu geben sie theilte ihm die unerhörte Ent
deckung mit die sie gemacht sie schilderte mit lebhaften
Farben die Mutter und das Kind um doch immer wieder
zu dem beglückten Ausruf zurückzukehren Reginald wird
gerettet er wird wieder gesund werden

Und erkennen Sie, fügte sie hinzu die wunder
bare Fügung die uns gerade hierher führte Wir wären
achtlos hier vorübergefahren ohne Hildegard zu finden
wenn jener unglückliche glückliche Zufall uns nicht hier fest
gehalten

Und wann werde ich sie sehen fragte der Graf der
bisher in einem stummen aber unbeschreiblichen Dankgefühl
geschwiegen

Heute Nachmittag o ich bin überzeugt Sie werden
sie lieben sie und den reizenden Knaben der mir schon
seit längerer Zeit so unendlich lieb geworden

Die wenigen Stunden die bis zu dem Erscheinen
Hildegard s verfließen mußten vergingen Beiden in leicht
begreiflicher Aufregung Hundertmal sahen Beide nach der
Uhr den trägen Lauf der Minuten im Stillen beklagend

Da horch eine Kinderstimme draußen auf dem
Hausgange kleine Füßchen nähern sich der Thür Adelaide
eilt hinaus Hildegard entgegen

Much Muth, flüsterte sie ihr zu als sie ihre sicht
liche Befangenheit gewahrt und dann sie in das Zimmer
führend ruft sie dem Grafen zu Hier lieber Graf bringe
ich Ihnen Reginald s Gattin

Fortsetzung folgt

der preußischen und österreichischen Bahnen im Eisenbahn
ministerium als ausgeglichen angesehen werden Es ist auf
der Basis der Gleichstellung des Land und Wasserverkehrs
bezüglich der Tarifnachlässe auf Elbe und Donau ein grund
sätzliches Uebereinkommen unterzeichnet worden

Drei amtliche Stellen beschäftigen sich jetzt in Wien
mit der Aufklärung der Kaminski Affaire das Straf
gericht das Handelsministerium durch die vom Minister
eingesetzte Beamlenkvmmission und der parlamentarische
Untersuchungsausschuß Außerdem sitzt noch in der Stadt
Stanislan eine Kommission über den bisherigen Bürger
meister und Abgeordneten zu Gericht und auch der Polen
klub setzt die Prüfung des Verhaltens seines früheren Frak
tionsgenossen fort An Gerichtshöfen fehlt es also nicht
trotzdem wird man gut thun bezüglich der Resultate der
verschiedenen Untersuchungen keine übertriebenen Erwartungen

zu hegen nur zu oft sind in Oesterreich ähnliche Er
hebungen wie in diesem Falle anfangs mit Feuereifer ein
geleitet schließlich im Sande verlausen

Was wir gestern voraussagten ist bereits eingetroffen
Das französische Kabinet hat sein Verhältniß ereilt
Der Ministerpräsident Fallisres und die übrigen Minister
haben gestern Vormittag dem Präsidenten Grsvy ihr
Entlassungsgesuch überreicht Präsident Grevy
bat dieselben die Geschäfte bis aus Weiteres fortzuführen
Der Sturz des Ministeriums ist nur die logische Conclusio
der gegebenen Prämissen und wird Niemanden überraschen
der die jüngsten Vorgänge in Frankreich mit aufmerksamem
Auge betrachtet hat In der Deputirtenkammer
hat der Justizminister Devös gestern die vom Senate
votirte Vorlage gegen die Prätendenten eingebracht Die
selbe wurde an dieselbe Kommission verwiesen welche zur
Vorberathung der ersten Vorlage gewählt war Die Ein
bringung der Vorlage rief übrigens einen lebhaften Zwischenfall

hervor Caffagnac verlangte Ernennung einer neuen Kom
mission die Kammer lehnte den Antrag jedoch ab und ver
wies die Vorlage wie bereits gemeldet an die bestehende
Kommission Caffagnac wünschte hierauf die Regierung
über die gegenwärtige Lage des Kabinets zu interpelliren
Der Justizminister Devös erklärte er stehe zur Disposition
der Kammer Die Interpellation wurde auf einen Monat
vertagt Unruhe Zwischenrufe Die Minister Devss
und Mahy glauben das Wort Feigheit gehört zu haben
und protestiren lebhaft dagegen Brisson konstatirte daß
er nichts Derartiges gehört habe Faure Bonapartist gab
zu daß er dies Wort ausgerufen habe als er sah daß
sich kein Minister erhob um Caffagnac zu antworten
Möge die Regierung ihre Pflicht nicht thun das wäre eine
neue Feigheit Brisson beantragte gegen Faure die Censur
und zeitweise Ausschließung Der Minister Mahy erklärte
als er den Ausruf Feigheit gehört habe er denjenigen
welcher ihn gebraucht aufgefordert sich zu erkennen zu
geben andernfalls würde derselbe zu den Feiglingen
gehören Nach weiteren Erklärungen sprach die Kammer
die einfache Censur gegen Faure aus Hierauf wurde die
Berathung des Munizipalgesetzes wieder ausgenommen

Der rumänische Gesandte in London wird nach den
ihm von Bukarest aus zugegangenen Instruktionen die Ehre
an der Donaukonserenz theilzunehmen ablehnen weil
er nur mit konsultativer Stimme zugelassen werden solle

Im Hinblick auf die bevorstehenden Wahlen zur kon
stituirenden Versammlung veröffentlichen die vereinigten
ComitS s der Opposition ein von 73 Depntirteq der unab
hängigen liberalen Partei sowie der konservativen Partei
unterzeichnetes Manifest in welchem zur Agitation dafür
aufgefordert wird daß von den Wahlkollegien Deputirte
und Senatoren gewählt werden welche sich gegen eine
Revision der Verfassung erklären Die vereinigte Opposition
hofft wenigstens im Senate ein Drittheil ihrer Kandidaten
durchbringen zu können

Die in Amerika weilenden Nihilisten sollen wie
aus Newhork gemeldet wird beschlossen haben eine
Aktion gegen die Krönung des Zaren vorzubereiten an der
betreffenden Konferenz nahmen außer vier dem Namen nach
unbekannten Russen Hartmann dem Urheber des Moskauer
Eisenbahnattentats gegen Alexander II noch Most und drei
Mitglieder der Internationale Theil Hartmann beabsichtigt
demnächst unter falschem Namen nach Europa zurückzukehren

Most gedenkt in einem Monat sich nach England zu be
geben falls er nicht wie er hofft von der amerikanischen
Polizei wegen seiner wahnwitzigen Brandreden verhastet
wird Hartmann erklärt die gegenwärtige Ruhe in Ruß
land für Täuschung die Stunde der That werde bald
schlagen er und seine Anhänger erkennen keinen Führer an
am wenigsten aber Krapotkin Das Exekutiv EomitS wechsle
je nach Bedürfniß seine Versammlungsorte Zwischen
Newyork und Berlin seien in letzter Zeit von den in
die geheimen Pläne eingeweihten chiffrirte Telegramme aus
getauscht worden Wir geben diese Mittheilungen wieder
wie sie englische Zeitungen verbreiten glauben jedoch daß
wenn die Nihilisten wirklich wieder eine Dynamit Aktion
planen sollten sie weder ihre Pläne öffentlich ausplaudern
noch einen Narren wie Most in dieselben einweihen würden
Die neuesten über nihilistische Kundgebungen verbreiteten
Nachrichten sind in einer Form erschienen welche die Ver
muthung nahelegt daß wir es mit Machwerken zu thun
haben die von anti nihilistischer Seite sabrizirt wurden
um den Kaiser von jeder Konzession an die Forderungen
der Zeit abzuschrecken

Deutsches Reich
Berlin 13 Februar

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin
empfingen gestern Nachmittag auch noch den Besuch der
Prinzessin Friedrich Karl Der Kaiser hatte alsdann wie
der im offenen Wagen eine Spazierfahrt unternommen
Heute Vormittag hörte der Kaiser die Vorträge der Hos
marschälle und des Polizeipräsidenten v Madai empfing
den Flügeladjutanten des Fürsten Schaumburg Lippe Major
von Strauß und nahm die persönlichen Meldungen der ehe

maligen persönlichen Adjutanten des verstorbenen Prinzen

Karl sowie ferner mehrerer zum Besuch des 29 Kursus
der Artillerie Schießschule kommandirten Artillerie Ossiziere
aus Bayern Sachsen und Hessen entgegen Mittags arbei
tete der Kaiser längere Zeit mit dem General Lieutenant
von Albedyll

Der Kronprinz empfing gestern Nachmittag den
Direktor der königlichen Museen Professor Conze und um
1 Uhr den Hofmarschall des Prinzen und der Prinzessin
Friedrich Karl Kammerherrn Grafen v Canitz

Die Prinzessin Friedrich Karl ist von ihrer
Unpäßlichkeit vollständig wiederhergestellt

Der Herzog von Genua wird dem Vernehmen
nach nun ebenfalls zu dem am 28 Februar bei den kron
prinzlichen Herrschaften im Schlosse stattfindenden Kostüm
Feste nach Berlin kommen

In der Angelegenheit des Reichstagshauses hat
wie verlautet der Kaiser in den letzten Tagen ein Schrei
ben an den Staatssekretär des Innern gerichtet in welchem
er sich über den Wallotschen Plan ausspricht Der Kaiser
wünscht die Förderung des Baues in jeder Weise er hat
jedoch gegen die Anordnung der Räumlichkeiten Bedenken
Namentlich wendet sich das Schreiben gegen die Höhe des
Unterstockes und die Legung der Sitzungssäle in solcher Höhe
wie im Wallot schen Plane vorgesehen

In konservativen Kreisen wird folgende Version über

die Entstehung des diesmaligen Unwohlseins des
Fürsten Bismarck verbreitet Danach hätte Fürst Bis
marck dem Empfange des Staatsministeriums beim kron
prinzlichen Paare am 25 Januar stehend beigewohnt einen
ihm vom Hofmarschall Gras Eulenburg angebotenen Stuhl
abgelehnt dann aber beim Einsteigen in den Wagen sofort
gesagt Das war zu viel Eine Anschwellung der Bein
venen war die Folge

So weit bis jetzt bestimmt ist wird das deutsche
Panzer Uebungsgeschwader auch in diesem Jahre
wieder nachdem es mehrwöchentliche Uebungssahrten in der
Nord und Ostsee gemacht hat für längere Zeit in der
Dauziger Bucht Station nehmen um hier Schieß Uebun
gen Gefechts Evolutionen Landungs Manöver und nächtliche
Torpedo Uebungen bei elektrischer Beleuchtung auszuführen

Frankreich
Paris 13 Februar Die internationale afrikanische

Gesellschaft in Brüssel dementirt daß sie die ihr zugeschrie
benen Frankreich feindseligen Absichten hege und erklärt
alle ihre Agenten seien angewiesen die Gebietserwerbungeu
Brazzas am Eongo streng zu respektiren

England
London 13 Februar Der russische Botschafter

v Mohrenheim hatte gestern mit dem russischen Mitgliede
der Donaukommission Makemenko und mit dem bulgari
schen Delegirten Vulcovich eine Besprechung auch zwischen
dem Unterstaatssekretär Fitzmaurice und dem türkischen
Botschafter Mufurus Pascha fand eine Besprechung statt

Dublin 13 Februar Das gestern Abenv verbrei
tet gewesene Gerücht von der Auffindung der Messer mit
denen Field ermordet wurde bestätigt sich nicht

London 13 Februar Die Donaukonserenz trat
heute Nachmittag 3 Uhr zu einer Sitzung zusammen Die
Vertreter aller auswärtigen Mächte mit Ausnahme von
Rumänien und Serbien waren anwesend

Rußland
Petersburg 13 Februar Der russische Minister

resident bei den Höfen von Oldenburg und Braunschweig
und bei den Hansestädten Baron von Mengden ist
zum Ministerresident bei dem sächsischen Hofe ernannt
worden unter Belassung in seiner Eigenschaft bei dem
Oldenburger und Braunschweiger Hofe

Türkei
Skutari 13 Februar In der vergangenen Nacht

griff der Gebirgsstamm Schiulla die türkischen Schildwachen
und das Wachkorps an um einige seiner Angehörigen zu
rächen welche von den Soldaten getödtet worden waren
Nach kurzem Kampfe zogen sich die Angreifer zurück Die
Soldaten verloren etwa 20 Todte und Verwundete

Aegypten
Einer Meldung der Morning Post aus Konstanti

nopel zufolge hat der falsche Prophet im Sudan die
Aegypter geschlagen

Wissenschaft Kunst Litteratur
Die im Verlage der Buchhandlung des Waisen

hauses erscheinende Zeitschrift des landwirth
schastlichen Centr alv er eins der Provinz Sach
sen bietet in ihrer Nr 2 des Jahrgangs 1883 folgen
den Inhalt 1 Abhandlungen Schmoller Einige Be
merkungen über die zunehmende Verschuldung des deutschen
Grundbesitzes und die Möglichkeit ihr entgegen zu wirken
Schluß O Beseler und Maercker Ueber den Einfluß

der Aussaatstärke und der Anwendung künstlicher Dünge
mittel auf den Ertrag und die Zusammensetzung des Ha
fers v Gerßdorff Ist Mais ein zweckmäßiges Futter
mittel für Pferde Uebersicht der durch den königlichen
Landes Kultur Jngenieur Elsässer Magdeburg in der Provinz
Sachsen im Jahre 1882 ausgeführten Landes Kultur Anla
gen 2 Kleinere Mittheilungen Verschiedenes
Raubwildjagd 3 Amtliche Bekanntmachungen
Die Versammlungstage der Zweigvereine des Central Ver
bandes pro 1883 4 Anzeigen Zirkular betreffend
die internationale landwirthschastliche Ausstellung zu Ham
burg im Juli 1883 Bücherschau

Die dänische Regierung läßt sich jetzt die
Pflege der Musik und die Unterstützung der Kunstjünger noch
mehr als bisher angelegen sein Außer den schon früher
bewilligten Summen hat sie jetzt von Neuem von der Volks
vertretung einen Kredit in Höhe von 6000 Kronen verlangt
zur Stiftung einiger Freiplätze im Konservatorium zu Kopen
hagen Es unterliegt keinem Zweifel daß das Folkething
diesem Antrage zustimmen wird



sStanley s Resultate am Congo Z Stanley hat
bekanntlich bis jetzt noch niemals bestimmte Angaben über die Er
folge gemacht die er durch seine dreijährige Arbeit an den Katarakten
des Congo erzielt hat Diese Geheimthnerei verbunden mit seinem
Benehmen gegen seinen Konkurrenten Savorgnan de Brazza haben
in dem Streire der Beiden die öffentliche Meinung meist auf die
Seite des Franzosen getrieben Namentlich war aus Stanley s An
gaben durchaus nicht zu ersehen ob er einen Dampfer nach Stanley
Pool gebracht habe oder nicht Nun erfährt man aber aus einem
Berichte der Liverpool Inland Mission welchen die Baseler Missions
hefte in ihrer Januar Nummer veröffentlichen daß er in der That
seinem Konkurrenten zuvorgekommen ist Am Südufer von Stanley
Pool erhebt sich die Station Leopoldsville ein zweistöckiges Gebäude
und völlig im Betrieb eine seste Straße welche schon mehreren Re
genperioden getrotzt hat sührt uns von da längs der Katarakte hin
soweit der Weg nicht mit Dampsbooten gemacht werden kann bis
ach Bivi oder Wanga am Fuße der untersten Stromschnelle ein

eigenes Trägerkorps aus Zanzibarleuten bestehend unterhält einen
regelmäßigen Verkehr und in zwanzig Tage kann man jetzt bequem
von Bauana an der Congomllndung nach Stanley Pool gelangen
Eine Dampfschaluppe ist ohne aus ein Hinderniß zu treffen 40V
englische Meilen stromauf gefahren und hat an der Mündung des
Aruwimi Knongo die erste Station im Jnlande angelegt Die
Missionäre sind rasch den Spuren Stanley s gefolgt und neben
Leopoldsville erhebt sich bereits die Station Liverpool ein Dampfer
welcher den Namen Peaex tragen wird ist unterwegs und soll auf
Stanley s Straße nach der Station geschafft werden Wenige Jahre
werden nun voraussichtlich genügen um das Flußgebiet in seinen
Hauptzügen kennen zu lernen Von den Resultaten des Brazza schen
Unternehmens hat man dagegen bis jetzt noch wenig gehört noch
immer ist wie es scheint der Tnrkosergeant Malamine der einzige
Vertreter Frankreichs am Congo und seine Hütte Alles was bis
jetzt von Brazzaville am Nordufer von Stanley Pool zu sehen im
günstigsten Falle werden noch viele Monate nöthig sein um einen
zerlegten Dampfer den Ogove hinauf und über Land bis zum Alima
zu schaffen und wenn er ankommt dürste er die Hauptarbeit mög
licherweise gethan finden

Universitätsnachrichten

Leipzig 13 Februar Die Juristenfacultät öffnete
heute ihre neue Aula zu einem Gedächtnißact für den Stifter
einiger Docenten Stipendien Hofrath Christian Friedrich
Kees Professor Dr Götz hielt die 40jährige Gedächtniß
rede unter Anknüpfung an eine Regel des Erbrechts nsmo

xra xs,rts tsstktus pro parts äsosäers xotsst
Zugleich schrieb der derzeitige Juristendecan Prof Dr Kuntze
ein Programm als Einladungsschrift unter dem Titel Der
Provinzialjurist Gaius wissenschaftlich abge
schätzt Der gelehrte Verfasser kommt darin zu dem
Schlüsse daß Ulpian origineller und tiefer Praktiker Lehrer
und Schöpfer des Rechts zugleich gewesen während Gaius
vielleicht nichts weiter als Lehrer ein geschickter und gewand
ter Lehrer aber nicht Schöpfer ohne die Kraft des Schaffens
und das Selbstbewußtsein des Schöpfers gewesen sei Seit
dem Sommersemester 1874 führt das Personalverzeichniß der

Universität unter den medicinischen Docenten Dr Christian
Gerhard Leopold auf Dieser ist jetzt Hebammenlehrer am
Trier fchen Institut und Dirigent einer Privatpoliklinik für
Frauenkrankheiten Gestern erhielt er die Ernennung zum
außerordentlichen Professor in der medicinischen Facultät
Die königliche Regierung zeichnete ihn schon früher s187lZ

durch Verleihung des Albrechtsordens aus Der König
hat dem Professor der Chemie und Director des physikalisch
chemischen Laboratoriums n der hiesigen Universität groß
herzoglich badischen Hofrath Dr xlül st insä Gustav
Wiedemann in Anerkennung seiner Verdienste um die
Universität und die Wissenschaft den Charakter und Rang
als Geheimer Hofrath in der 3 Klasse der Hofrangordnung
verliehen

Rostock 9 Februar Der im Jahre 1879 aus Mün
chen als Dozent für Kirchen und Smatsrecht hierher be
rufene ordentliche Professor Dr M Wilhelm Kahl seit
dem Jahre 1881 auch Mitglied des Landeskonststonums
folgt zu Ostern d I einem Rufe an die Universität Erlangen
Als Nachfolger des am 29 August v I hierselbft verstor
benen Professors Dr tdsol et xdil Friedr Ad Phi
lipp ist der Pastor Nösgen bisher Pfarrer in der
Gegend von Nordhausen als Ordinarius für neutestament
liche Exegese an unsere Hochschule berufen worden Derselbe
hat einen Kommentar für die Apostelgeschichte des Lukas ge
schrieben der im ersten Hefte des laufenden Jahrganges des
Theologischen Literaturblattes ausführlich rezensirt wird

Der obengenannte Dr Kahl machte sich durch eine Schrift
über die deutschen Amortisat onsgesetze sowie durch eine Ab
handlung über das mecklenburgische Ober Kirchengericht be
reits recht vortheilhaft bekannt Die Rostocker Universität
zählt im laufenden Wintersemester 239 Studenten eine seit
la nger Zeit nicht erre ichte Z ahl

Börsen Nachrichten
Kopenhagen 13 Februar Die Nationalbank setzt

von morgen ab den Wechseldiskont und den Lombardzinsfuß
auf 4 bis 4 /z pCt herab

Schiffsnachrichten
S M Kanonenboot Cyclop 4 Geschütze Kom

mandant Kapitänlieutenant Kelch ist am 2 d M in Suez
eingetroffen

S M Kanonenboot Hyäne 4 Geschütze Kom
mandant Kapitänlieutenant Geiseler ist am 3 November
v I in Apia eingetroffen befindet sich zur Zeit in Neu
Britannien und geht demnächst nach Auckland S M
Schiff Carola 10 Geschütze Kommandant Korvetten
kapitän Karcher befindet sich zur Zeit in Sidneh

Baltischport 13 Februar Die deutschen Dampfer
Louise und Deutschland sind gestern Abend durch die

Eisdecke in den Hafen gelangt

Provinzielles
Erfurt Ein alter Kalender befindet sich in der hiesi

gen Königl Bibliothek welcher derartige Seltenheiten in
bezug auf sein Alter überragt Derselbe stammt aus dem
Jahre 1374 ist geschrieben auf Pergament und enthält in
teressante Aufzeichnungen des leider unbekannten Verfassers

So erscheint ihm z B also bereits über 200 Jahre vor
Einführung des Gregorianischen Kalenders eine Kalender
Verbesserung wegen Verschiebung des Ostertermins dringend
nothwendig

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Freitag den 16 Februar

Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr
Diakonus Grüne ijen Abends 6 Uhr Passionspredigt
Herr Archidiakonus Pfanne
Katholische Kirche Freitag den 16 Februar Abends

7 Uhr Fastenandacht Herr Pfarrer Woker
Synagogen Gemeinde Freitag den 16 Februar Abends

5 /4 Uhr Gottesdienst Sonnabend den 17 Februar
Vorm 9 Uhr Gottesdienst

50 Psg aus dem durch den Schiedsmann Herrn
Siebert vermittelten Vergleiche in Sachen A C sind
der Armentasse als Geschenk überwiesen

Halle den 10 Februar 1883 Die Armendirektton

Briefkasten der Redaktion
Anonymus von hier Wir sind stets gern be

reit nach Möglichkeit den Wünschen des Publikums nach
zukommen unv bitten sogar darum uns solche vorzutragen
da wir an denselben das wachsende Interesse für das Blatt
erkennen wir müssen aber höflichst und dringend bitten
unter alle an die Redaktion gerichtete Zu
schriften den Namen des Einsenders zu setzen
den der sür den Inhalt verantwortliche Redakteur wissen
muß wenn er selbstverständlich über denselben auch strengste
Diskretion übt

Leipziger Repertoire
Donnerstag den 15 Februar Neues Theater Nathau

der Weise Altes Theater Pechschulze Rentier
Friedrich Schulze Herr Büller als Gast

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 13 Februar
Umrechnung Sätze

1 Dollar 4,25 100 Franks 80 1 Gulden österr
Währung 2 7 Gulden südd Währ 12 100 Gul
den hoü Währ 170 1 Banco 1,50 100 Rubel

320 1 Livre Sterling 20

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe

Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1868

do 1850 52 53 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 n 78

Pfandbriefe
Landschaftliche Central
Pommersche

do
do

do Landes Kredit
Posensche neue
Sächsische
Schlefische landschaftliche neue l II

Rentenbriefe
Pommersche
Posensche
Preußische
Rheinische und Westfälische
Sächsische
Schlefische

4 /2
4

4

4

3V
4V

4

3V
4

4V
4V
4

4

4

101,90 B
103,90 G
101,90 bz
100,90 B
100,90 B
93,30 bz
102,80 bz

101,10 bz
91,80 bz
101,75 bz
102,90 bz

100,70 bzG

100,80 G
100,80 bzB
100,80 bzG
101,00 bz
100,80 bz
100,80 bz

Russ Engl Orient Anl II
do Präm Anleihe de 1864
do Pr Anleihe de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Goldrente

do dodo Papierrente

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hambnrgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hyptheken Psandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Briefe rz 110
Ser 111 rz 100 1882

V VI rz 100 1886
rz 115

II rz 100

Bremer Anleihe de 1874

do do de 1880
Sächsische Staats Anleihe 1869
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hainburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

4V
4

4

3

4

3V
3V
3

101,00 bz

81 20 B
133,00 B
232,00 bz
135,40 bz
99,50 bzG
126,30 bz
126,60 G
185,40 bz
27,60 B
146,00 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Bergisch Märkische St A
Berlin Stettiner St Act
Märkisch Pofener St A

do St PriorMagdeburg Halberstädter B St Pr
do mit ganzj Dividendensch

do mit TalonMünster Hammer St Act
Niederschl Märk do
Rheinische do
do B doThüringer I it L, do

5 127,20ebz
a 119,00bG
40,30 bz

ab 88,75 G
88,75 G
88,75 G
100,00 G
100,80 B
ab 164,90 G
a 101,60 bG
ab 214,40 bz

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische Anleihe de 1862

do consol Anl 1870
do do 1871do Anleihe 1877

do do 1880
Po Onent Anleihe I

87,60ebz
82,20 bz
66,50 G
66,90e bzB
322/
120,20 bzB
324,80 bz
103,20 bzB
96,50 bz
84,10 G

85,40 bz
91,10 bz lr
kl 91,10 bz
71,25

57,25 bzG
140,50 bzG
136,90 bz
8L,40bzG
73,10 bzB
101,40 G
74,50 bzB
73,40 bz

Deutsche Hypotheken Certifikate

do
do
do
do

Prenß Centr Psandbr unk rz 110
do
do
do

do 1880 81Preußische Hypth A B I
do
do

rz 110
rz 100
rz 100
rz 100
rz 120

VI rz 110
VIII rz 100

Stett Nat HyPth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 1872 1879

5

5

5

c

5

Z

5

4V
5

5

4

5

4

4

103,75 B
101,70 bzG
105,80 G
110,40 G
100,75 bzG

97,30 B
109,20 B

110,90 bz
100,90 bz
103,80 B
109,00 G
97,90 bzG
113,00 G
109,10 bzG
105,00 bzG
103,20 bz
99,40 bz
106,40 bzG
107,00 bzG
97,00 bzG
101,00 bz
103,10 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schwerin Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbähn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn 95
Kpr Rudolfsbahn gar
Kursk Kiew
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth j x
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar
Ungarn Galiz

Prioritäts Aktien
223,50 bzG
13,50 bzG
347,50 bz
105,75 G
26,50e bzB
98,40e bz
181,00 B
27,90 bzG
106,25 bz Z

177,40 bz
102,80 bzG
44,75 bzB
97,00 bzG

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V

76,40 G
133,50 l
129,10e bzB
110,75 bzG
70,30 bzG
118,10 bz
573,50 bz
349,50 bzZ
398,00 bz

131,60 G
60,60 bz
68,25 G

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder User doSaalbahn doWeimar Gera do
Dux Bodenbach

do L

44,00 bzl
98,75 bz
92,80 G
107,50 bzG
174,90 bzG
84,10 bzG
48 25 bzG
126,50 G
124,90 B

Eisenbahn Prioritäts Aktien
Bergisch Märkische I Ser

do ll Ser
und Obligationen

4 /,403,00 G
j4V M,00 G

Bergisch Märkische IV Ser

do V Serdo VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u ö

do lät OBerlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv

do IÄ Ldo I it LBerlin Hamb I und II Em
do III convBerlin P Magdeb I it n L

do I,it L neuedo I it v neue
do I,it Edo lltBerlin St II III u VI gar

Cöln Mindener II Em 1853

2

4

4 /2

2

5

2

4

do
do
do
do
do
do

III Em
do lät ö3 /2 gar IV Em

VI Em
VI ö
VII Em

Halle Sorau Guben v St gar L
do Iiit 0 garMagdeburg Halberstadt 1861

do v 1865do v 1873Magdeburg Leipz Pr llt L,

do I it LMagdeburg Wittenberge
Mainz Luvw 1881
Niederschl Märk II Ser 562 /2Thlr
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlefische gar IÄ L
do gar 3 /z lltdo gar 4 IÄ IIdo Em v 1879
do do v 1880

Ostpreußische Südbahn ö v
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I Serie

do II Serie
do III Serie

IV Serie
V Serie

VI Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V

do
do
do

4V
4V
4V

4

3

4V
4V
4V

4V
4

4

4V
4

4V
4

4V
4V
47
4V
4V

103,00 bzG
103,00 bzG
103,90 G
103,00 bzG
103,00 bzG
104,40 B
103,00 B
103,00 B
102,60 G
102,90 G
102,75 B
102,75 B
102,75 B
100,75 G
103,50 B
101,00 G
101,00 G
103,50 bzG
103,00 bzG
103,00 bzG
101,00 G
100,90 Gk f

100,90 G
102,90 G
100,90 G
104,60 bzG
103,00 bzG
103,00 B

Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank
Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Prenß Central Bod 40
Preuß Jmm Bank 60
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimanfche Bank conv

4

4

4

4

4

4

4

4V
4
4

106,10 G
116,00 bz
124,00 bzG
93,25 G

108,00 bzG
123,60 G
108 75 bzG
147,40 bzG
121,20 bzG
91,50 G

Industrie Aktien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn

81,30 bzG
67,90 bz
162,00 G
185 10 bzG

103,00 bzG
103,00 bzG
103,00 bzG

101,00 bzG
102,25 G
100,00 G

102,50 B
97,90 G

103,25 G
103,25 G
105,00 G
104,20 G

103,10 G
100,75 G

cn l03,00G
100,80 bzG

100,80 bzG
103,75 G
103,75 G
103,75 G
101,00 G
102,40 bz

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar

do kleineRjäfan Koslow gar

Bank Actien
Berliner Kassenver
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Effektenbank Hahn 40

do Genossenschaft
Geraer Bank

Geraer Hd n Cr
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt

79,70 G
83,75 bz
102,90 bz
84,75 bz
104,25 G
100,40 bz
100,40 bz
100,60 G

200,00 G
117,50 bz
146,00 bzG
130,75 bzss

127,00 G
98,20 bz

89,25 bzG
121,10 G
W 75 G

Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Bergisch Märkische Bergwerk
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampffch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eifenb

do do St PrZeitzer Maschinen 4

4

4
l

ft
4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

74,50 bzG
110,00 bzG
129,00 bzG
6,10 bz
139,00 B
187,00 B

79 90 G
220,00 B
138,10 G
120,25 bzG
156,50 bzG
124,75 bz

6 ,00bz
75,00 G Z
152,00G V
117,00 B I
140,00 G s
103,75 bzG

88,00 bzB
67,00 bzG
110,60 bz
146,50 bzB
118,50 G 5
98,00 B
165,00 G
214,50 B l
115,10 G

100,50 B
143,00 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

e l
8T
8T
8T
8T
3W

SV
4

3V
4V
6

169,10 bz
20,455 bz
81,10 B
170,60 bz
200,90 bz

Geld Sorten und Banknoten
Dukaten pr Stück
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück
Jmperials pr Stück

do pr 500 Gramm fein
Engl Banknoten pr 1 Lv Sterl
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl

do Silbergulden per 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,36 B
16,22 G
4,20 G

1393,50 G

8l 20 bz
170 80 bz

202,25 bz

Bank Diskonto
Amsterdam 5 Berlin 4 Lombard 5

Brüssel 3V, London 4 Paris 3V, Peters
bmg S Wie 4



Bekanntmachung
Der im nördlichen Flügel der hiesigen Moritzburg belegene Keller und das über dem

selben befindliche Gewölbe soll auf 6 Jahre vom 1 April cr ab
Mittwoch den 21 Februar cr Nachmittags 3 Uhr

im Geschäftslokale der Domainen Recepmr Friedrichstraße 43 meistbietend vermiethel werden
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch schon jetzt

im Geschäftslokale eingesehen werden

Halle den 13 Februar 1883 Königl Domaiuen Receptur
Bekanntmachung

Der Herr Fabrikant Max Nietzschmau ist auf seinen Antrag als Vorsitzender
der 15 Armenbezirks Kommisston entlassen An seine Stelle ist der seitherige Armen
Vorsteher in demselben Bezirk Herr Zimmermeister Thiemann Wuchererstraße 40 zum
Vorsitzenden und an dessen Stelle der Herr Kaufmann Karl Schuchardt Bernburgerstr 24
zum Armen Vorsteher gewählt

Halle a/S den 7 Februar 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Herr Bauunternehmer Louis Wille ist als Armen Vorsteher im 15 Bezirk
entlassen An seine Stelle ist der Herr Kaufmann MagUUs Bauer Albrechtstraße 12
zum Armen Vorsteher gewählt

Halle a/S den 7 Februar 1883 Der Magistrat

Die Neupflasterung der Landwehrstratze auf der Strecke von der König bis Lin
denstraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

21 Februar d I Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 12 Februar 1883 Der Stadtbaurath
Lohausen

GvSktvuSvs Gpvrrv
Die unterm 8 d Mts angezeigte Sperre der Schleuse bei Calbe a/S wird

bis auf Weiteres verschoben

Magdeburg den 13 Februar 1883 Der Königliche Baurath
Maaß

Aufruf
an alle Bauunternehmer und Banherren

von Halle a S
Der neuere Aufschwung des Kunstgewerbes fällt zusammen mit einer nie geahnten

Entwickelung unserer Stadt Aber da die Baukunst die Mutter aller bildenden Künste
ist so hängt auch das Gedeihen des Kunstgewerbes davon ab daß das Wohnhaus sowohl
äußerlich als innerlich einen würdigen architektonischen Rahmen für seine kunstgewerbliche
Ausschmückung und Einrichtung bilde

Die idealen Segnungen des Kunstgewerbes deren höchste wir in der Hebung des
Handwerkerstandes der Popularifiruug der Kunst und der Verschönerung des
häuslichen Heexdes erblicken können also weder den Konsumenten noch den Producenten
in vollem Umfange zu Theil werden wenn wir unsere Wohngebäude nicht nach durch
dachten Grundrissen und den äußeren und inneren Ausbau derselben nicht nach geläuterten
Stylgesetzen ausführen

Es ist ein Irrthum wenn viele Bauunternehmer und Bauherren glauben ein
architektonisch durchgebildetes Haus mache sich schlechter bezahlr als ein stylloses Auch das
Schöne kann einfach gestaltet werden Was ein nach den Normen der gereiften Erfahrung
und eines geläuterten Geschmacks ausgeführtes Wohngebäude etwa mehr kostet als ein
Haus welches nach einem von unberufener Hand entworfenen Plane mit unzweckmäßig
und kleinlich gebildetem Grundriß und nüchterner schablonenmäßiger Fayade erbaut ist wird
vielfach aufgewogen durch die höheren Kauf und Miethspreise die aus Ersterem zu erlösen
sein werden

In der zeitgemäßen Fürsorge unserer städtischen Behörden die die unregelmäßigen
Fluchtlinien unserer Altstadt zu reguliren die engen Straßen zu verbreitern trachten und
die Gestaltung neu entstehender Stadttheile nicht mehr der Willkür Einzelner überlassen
sondern nach reiflich erwogenen den Regeln der Gesundheit Zweckmäßigkeit und Schönheit
entsprechenden Bebauungsplänen zu gestalten bestrebt sind müssen alle wohlvenkenden Bau
Herren und Bauunternehmer einen weiteren Sporn erblicken auch den Bauten die sie an
so regulirten und entworfenen Straßen und Plätzen aufführen denselben Charakter zu
verleihen

Wir richten daher an alle Bauunternehmer und Bauherren die dringende
Bitte ihre Bauprojekte und die nothwendige Zeichnungen zu den Details so
wohl im Interesse des Knnstgewerbes als zu ihrem eigenen Nutzen fernerhin
nur noch von anerkannt tüchtigen Architekten aufstellen zn lassen

Diejenigen Bauunternehmer und Bauherren welche dieser unserer Bitte entsprechen
wollen werden gebeten ihre Zustimmung auf einer an unseren mitunterzeichneten Vorsitzen
den zu richtenden Postkarte gütigst erklären zu wollen

Wir werden die Namen derjenigen Mitbürger veröffentlichen welche auf
diese Weise zu erkennen geben datz sie das Ihrige für das Gedeihen der Kunst
und des Handwerks und für die segensreiche Verbrüderung beider beizutragen
bereit sind

Halle a/S im Januar 1883
Der Borstand des Knnstgewerve Vereins zn Halle

Erster Bürgermeister 8tauä,e Vorsitzender Prof vr lle ckeiUÄlln stellv Vorsitzender
Oberprediger karan Schriftführer Baumeister Xulmt Schatzmeister

Photograph Mpkuer Bibliothekar
Fabrikbesitzer velm Stadtbaurath I oliauseii Schlossermeister UüIIer
Steinmetzmeister Tischlermeister 8 kölll r ät Maler aiiäer

In der mit dem von Jena schen Friinleinstift verbundenen

krivatsodule NatlitmusAasse 16 I
soll Ostern eine Aufnahme neuer Schülerinnen stattfinden Anmeldungen werden in den
Nachmittagsstunden im Stift entgegengenommen

V DSUAebtissin des von Jena schen Fränleinstifts
Ms1Wr Kindergarten

Mit dem 15 d M verlege ich meinen Kindergarten von Barfützerstr 16 nach

in das v sche Fräulein Stift Ich bitte die geehrten Eltern mir das bisher
in so reichem Maße geschenkte Vertrauen auch in meiner neuen weit schöneren Wohnung zu
bewahren Gefl Anmeldungen der Kinderchen nehme jederzeit gern entgegen

Hochachtungsvoll SeÄniSA
Von heute jeden Donnerstag

von Nachm 4 Uhr an
Speckkuchen Hiel scher

für
Halle und Umgegend

L s Zxosll HgiM s l er Lgxn
SiMioi o Igs A Iei äjrsst mk I,öi v u I
2o vslsks üslsrit Lsüek uz kl ssl tri d S
Kixlnlg zUsi Soduls

bei

Max SsUer
Buch u Kunsthandlung

N N
Jllnstrirte Verzeichnisse gratis und

srauco
Der gegen den Dienstknecht Hermann Boose aus Schraplau unterm 19 Juni v I

erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 10 Februar 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Bergmann Karl Friedrich Goericke aus Löbejün unterm 14 No
vember v I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 10 Februar 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

In der Annonce des Herrn Bannuteruehmer 5V Mittelwache 12
betr Empfehlung in 37 unseres Blattes muß es heißen Maurerarbeiten jeder Art
Reparatur sowie Neubauten und Kanalifirnngeu

Berichtigung
JnI der Anzeige des Herrn rulinsit betr Uebernahme eines Barbiergeschäfts in

Nr 36 unseres Blattes muß es nicht lZrnst ruluwrt sondern Prulmkrt heißen

L

begutachtet von
Dr Ru d olf v Wagner kgl Hof
rath und o ö Professor a d Univer

sität Würzburg
Zu haben in der Adler Engel Lö

wen und Waisenhaus Apotheke bei den
Herren W Atzmann A Kranjz Bon
bons Geschäft

Kein Schiffchen mehr

Allein Verkauf bei
Halle a/S gr Nlrichstr 47 I Etage
im alten Dessau er

Grotze Auktion
Freitag den 16 d M Nachm 1 Uhr

versteigere ich Graseweg 21 wegen Aufgabe
eines Posamentiergeschäfts und Wegzugs
1 birk Schreibsekretär 2 Kleiderschränke ein
Stehpult 1 Dezimalwaage Tische 1000 El
len reinwollene Franzen Portemonnaies Ci
garren Etuis u 1 große Parthie Weißwaare
alS Oberhemden Vorhemden Stulpen und
Kragen u s w

HV Auktionator

Dr komvrskausvti s
Zeugen 88SN7

Zur
Erhaltung Herstellung

und
Stärkung

der Sehkraft
vom

Apotheker Dr I tS
Aken a d Elbe

Fl 3 l/z Fl 2 l/z Fl 1
incl Verpackung

36 Jahresbericht n Gebranchs
anwetsnng ans Verlangen gratis

Aecht zu haben bei den Herren
Apotheker A Ludwig

M Thamm
l r Franke u vr Rummel

Extra frischen

zum Braten frische Speckflnndern empf
gr Ulrichstratze 27

Einen Nutzbaumstamm
50 ow Durchmesser 2 in lang ohne sehr
starke Zweige für Tischler passend verkauft

F I Seydewitz Nietleben

Große Fettbücklinge
k Stück 4 n 5 Pfg

täglich frisch bei

S 86 Pfg gebrannt retn n kräf
tig im Geschmack empfiehlt

Geiststratze 32
Altenbnrger Ziegenkäse stets vorräthig

Schimmelstr 2 Markt Käsereihe Ww Kühn
Auch empf meinen vorz gebr Bonner Caffee

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke alte

Ueberzieher alte Röcke Hosen Fracks
gebrauchte Stiefeln e zahlt stets die
besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Reue Möbel
Billiger als in jeder Auktion sollen

zu jedem Preise verkauft werden 20 St
Sekretäre VertikoS Wäschesp Kommoden
Spiegelspinde 50 St Pfeilerspiegel 100
Sopha Sp 30 St Sophatische 18 Wachs
tuchtische 14Sophas 2 Dtzd Bettstellen mit
Matratzen 500 Stühle i u 2th Kleider
schränke Küchenschränke Waschtische Gardi
nenstangen u s w Klansthorst ratze 16

MG 2666 Thaler WU
sichere Hypothek zum i April z t leihen
gesucht Offerten sub M M 1216 an
t Laivk K erbeten

Gründlichen

Claviernnterricht
ertheilt vom 1 März ab

Frl C Mitfching kl Ulrichstr id I
Stadt Theater

Donnerstag den 15 Febrnar 1883
3 Vorstellung im 4 Abonnement

Zum 3 Male

OÄvttv
Pariser Sittenbild in 4 Akten von

Victorien Sardon
Freitag

Benefiz für Fräulein
Zum 1 Male

Der äv8 Mrstvu
Lustspiel in 4 Akten von Ernst Wichert

Lauer s Brauerei
Donnerstag von früh an

mit NverrettiK et

lSMl
Heute Donnerstag Abend

M Kartoffelpnffcr Bier ff
grötztes Billard Restaurant

darunter Quadrat Billard
einziges in Halle

Pretzler s Berg
Heute Mittwoch Streich Concert

Bier ff WU WU Entröe frei
Filr den Inseratenteil verantwortlich

M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a dß S Hierzu Beilage
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